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Die gesundheitspolitischen Entwick-
lungen erfordern immer häufiger kurz-
fristige Entscheidungsprozesse. Darauf 
muss die ärztliche Selbstverwaltung 
mit effektiven Strukturen reagieren. 
Aus diesem Grund haben sich Vorstand 
und Geschäftsführung der Sächsischen 
Landesärztekammer Anfang März zu 

einer ersten Klausur im Kloster Nimb-
schen bei Grimma getroffen. Dort wid-
meten sich die Ärztinnen und Ärzte des 
Vorstandes zunächst der Weiterent-
wicklung der ehrenamtlichen Struktu-
ren. 

Ziel müsse eine effektive, kostengüns-
tige Gremienstruktur sein, die alle 
Kernaufgaben der Landesärztekammer 
abdeckt und ein gebietsübergreifendes 
Fachwissen einbezieht, so der Präsi-
dent Erik Bodendieck. 

In der Diskussion über die Zusammen-
setzung und die Größe von Ausschüs-
sen, Arbeitsgruppen und Kommissio-
nen sowie die vielfältigen Themen 
wurde deutlich, dass es zukünftig we-
niger feste, sondern mehr temporäre 
oder adhoc Arbeitsgruppen braucht. 
Außerdem sind unter Umständen Kom-

missionen zur Strategieentwicklung 
notwendig, die vom Vorstand kurzfris-
tig gebildet werden. Zu bedenken sei, 
dass je nach Fragestellung die notwen-
dige Expertise durch die Wahl der Gre-
mienmitglieder sichergestellt ist. Hier 
könnte der Vorstand verstärkt Ärztin-
nen und Ärzte auf Grund ihres spezifi-
schen Fachwissens zur Mitarbeit her-
anziehen.
In diesen Punkten waren sich alle Vor-
standsmitglieder einig: Eine Neuaus-
richtung der Gremienstruktur muss 

Entscheidungsprozesse berücksichti-
gen und darf nicht zu mehr Gremien 
und mehr Verwaltungsaufwand, son-
dern zu mehr Effektivität führen. 
Anschließend wurde noch das Pro
zedere der Wahlen zur Kammerver-
sammlung und zu den Kreisärztekam-
mern sowie ein interaktives Mitglieder-

portal angesprochen. Im Fokus stand 
dabei die Mitgliederbindung und die 
Gewinnung von aktiven Ärztinnen und 
Ärzten für die vielfältigen Aufgaben der 
Landesärztekammer. Hier sind wegen 
der Komplexität weitere Gespräche in 
den zuständigen Gremien notwendig. ■
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